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den soll, ist darzulegen. Entschädigungsberechtigte können gemäß § 44 Abs. 3 Baugesetzbuch Ent-
schädigung verlangen, wenn die in den §§ 39 bis 42 Baugesetzbuch bezeichneten Vermögensnach-
teile eingetreten sind. 

Die Fälligkeit des Anspruchs ist dadurch herbeizuführen, dass die Leistung der Entschädigung bei der 
Stadtverwaltung Ludwigshafen (Bereich Stadtplanung, Rathausplatz 20 in 67059 Ludwigshafen am 
Rhein) schriftlich beantragt wird. Der Entschädigungsanspruch erlischt, wenn nicht innerhalb von 3 
Jahren nach Ablauf des Kalenderjahres, in dem die o.g. Vermögensnachteile eingetreten sind, die Fäl-
ligkeit des Anspruches herbeigeführt wird (§ 44 Abs. 4 Baugesetzbuch). 

Eine Verletzung der Verfahrens- oder Formvorschriften der Gemeindeordnung (GemO) ist nach § 24 
Abs. 6 GemO unbeachtlich, wenn sie nicht innerhalb eines Jahres nach dieser öffentlichen Bekannt-
machung schriftlich unter Bezeichnung der Tatsachen, die eine solche Rechtsverletzung begründen 
können, gegenüber der Stadtverwaltung (Bereich Stadtplanung, Rathausplatz 20, 67059 Ludwigsha-
fen) geltend gemacht wird. Hat jemand die Verletzung von Verfahrens- und Formvorschriften nach  
§ 24 Abs. 6 S. 2 Nr. 2 GemO geltend gemacht, so kann auch nach Ablauf der Jahresfrist jeder diese 
Verletzung geltend machen. 

Da der Flächennutzungsplan ´99 der Stadt Ludwigshafen im Bereich des Bebauungsplanes Nr. 503 d 
bislang eine gemischte Baufläche entlang der Pfalzgrafenstraße und der Rheinallee, sonst Wohnbau-
fläche dargestellt hat, der Gesamtbereich jedoch gemischte Baufläche sein soll, wurde eine Anpas-
sung des Flächennutzungsplanes nach § 13 a Abs. 2 Nr. 2 BauGB im Wege der Berichtigung dur-
chgeführt. 

Die Gemeinde hat von der Möglichkeit des § 13 a BauGB i. V. m. § 13 BauGB Gebrauch gemacht und 
den Bebauungsplan im beschleunigten Verfahren aufgestellt. 

 

Ludwigshafen am Rhein, den 11.03.2013 

Stadtverwaltung 

 

gez. 
Klaus Dillinger 
Beigeordneter 



 

 

 
 


